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Dübendorf Nach dem Tod eines 82-Jährigen herrscht Fassungslosigkeit

«Er war eine gute Seele»
Der Tod eines Rentners
schockiert Dübendorf.
Er hatte Radfahrer zu-
rechtgewiesen und in
der folgenden Auseinan-
dersetzung tödliche Ver-
letzungen erlitten.

Martin Liebrich

«In Gedenken an Herrn Ca-
pra, der sterben musste, weil er
2 Velofahrer darauf aufmerksam
machte, dass hier kein Radweg
ist.» So steht es auf einem Kreuz,
das an einen Baum am Glattufer-

weg genagelt worden ist. Der
Mann wurde am Mittwoch vor
einer Woche einige Stunden
nach der handgreiflichen Aus-
einandersetzung mit lebensbe-
drohenden inneren Verletzun-
gen ins Spital eingeliefert. Am
Ostersonntag, kurz nach Mittag,
verschickte die Kantonspolizei
Zürich dann die Meldung über
den Tod des 82-Jährigen. 

Bestürzung in Dübendorf
In Dübendorf ist die Bestür-

zung über den Tod gross. Der
Glattuferweg und die verbote-
nerweise darauf verkehrenden
Velofahrer sind das Stadtge-
spräch. «Der vorliegende Fall ist
äusserst tragisch und auf einen

Verstoss gegen eine klare Signa-
lisation zurückzuführen», heisst
es in einer vorgestern Mittwoch
verschickten Stellungnahme des
Dübendorfer Stadtschreibers Da-
vid Ammann. Man werde den
Einbau von Schranken und dar-
über hinaus weitere polizeiliche
Massnahmen prüfen.

Der unnötige Tod eines Men-
schen schockiert auch Martin
Mehmann. Er kannte den Ver-
storbenen seit Jahrzenten. «Über
einen solchen Vorfall kann man
nicht hinwegsehen», macht er
klar. Das Opfer habe sich zu
Hause um alles gekümmert und
sei bei bester Gesundheit gewe-
sen. «Er ging noch viermal pro
Woche ins Fitnesscenter! Früher

war er ein begeisterter Fussbal-
ler und viele Jahre Mitglied des
FC Brüttisellen.» Bert Capra
habe zusammen mit seiner Frau
freiwillig als Platzwart und Be-
treiber des Klubkiosks geamtet
und mit seinem Engagement viel
zur Finanzierung der Klubkos-
ten beigetragen. Insbesondere
im Juniorenbereich.

Mehmann beschreibt das Op-
fer als Mann mit Sinn für Ord-
nung und Gemeinschaft. «Er war
eine gute Seele.» Seine Hilfsbe-
reitschaft wurde ihm nun zum
Verhängnis. Der Verstorbene
führte den Hund einer 89-Jähri-
gen spazieren, als es zum Vorfall
mit den Velofahrern kam.

Seiten 2 und 15

Volketswil

Siemens zügelt
nach Zug

Siemens gibt den Produk-
tionsstandort in Volketswil auf
und legt diesen mit Zug zusam-
men. Betroffen sind 200 Mitar-
beiter, deren Arbeitsplatz verla-
gert wird. Man sei sehr interes-
siert daran, dass möglichst viele
der rund 200 Produktionsmitar-
beitenden aus Volketswil ihre
Tägikeit in Zug weiterführen,
geht aus einer Mitteilung von
Siemens hervor. Unterstützende
Massnahmen im Zusammen-
hang mit der Verlagerung wür-
den frühzeitig mit der Arbeit-
nehmervertretung verhandelt.

Der neue Hauptsitz der Divi-
sion Building Technologies in
Zug wird rund 170 Millionen
Franken kosten und soll bis spä-
testens 2015 bezugsbereit sein.
Nicht betroffen vom Umzug sind
die Schweizer Vertriebsaktivitä-
ten, welche in Volketswil blei-
ben. Das Produktionsgebäude in
Volketswil wird verkauft. (gl)

Unser Verhalten
hinterfragen

Martin Liebrich
Ein 82-Jähriger wird am

Glattufer im Streit mit einem
Velofahrer tödlich verletzt.
Der Täter ist kein junger
Schläger, sondern 48-jährig.

Der Vorfall wühlt auf. Und
er wirft Fragen auf: Weshalb
wird der Glattuferweg trotz
Fahrverbots oft als Radweg
missbraucht? Weshalb sind
erwachsene Männer unfähig,
ein Problem auszudiskutie-
ren? Und: Wie ist eine Wieder-
holung zu verhindern?

Die Antwort scheint ein-
fach. Im Alltag und insbe-
sondere im Verkehr fehlt es
oft an grundlegendem An-
stand, Rücksichtnahme und
an gegenseititigem Verständ-
nis. Mehr Selbstverantwor-
tung ist darum unabdingbar.
Es darf nicht sein, dass die Po-
lizei immer und überall für
Ordnung sorgen muss.

Darum müssen wir unser
Verhalten hinterfragen. An-
stand und Achtung vor dem Le-
ben dürfen nicht bloss als kurz-
fristige Folge eines schockie-
renden Todesfalls auftreten.
Sonst ist eine Wiederholung ei-
nes Vorfalls wie jenem an der
Glatt nicht zu vermeiden.

Kommentar

Zum zehnten Mal findet
die Dübi-Mäss in den
Sportanlagen im Chreis
statt. Hektische Zeiten
für Hans-Peter Fawer.

Für Hans-Peter Fawer ist es
die zweite Dübi-Mäss, die er als
Chef der Sportanlagen Im Chreis
miterlebt. Die alle drei Jahre
stattfindende Gewerbeausstel-
lung feiert hingegen bereits ihr
10-Jahr-Jubiläum. Bis Sonntag-
abend dauert die Schau noch.
Kurz vor Messebeginn wurde es
auch für den Platzchef hektisch.
Fawer: «Aber eigentlich planen
wir diesen Anlass bereits seit
eineinhalb Jahren.» 

Mit «wir» sind elf Mitglieder
des Organisationskomitees ge-
meint, die sich der stadtgrössten
Gewerbeschau verschreiben. Je-
des Mal ist es eine grosse Arbeit,
die Eisfläche Im Chreis mit Bo-
denplatten zu überdecken. «Wir
stehen hier überall auf Eis», erin-
nert Fawer an diesen Umstand,
aber nichts davon ist mehr spür-
bar. Eine gute Bodenbedeckung
sowie eine Schicht Styropor ver-
hindern, dass Wasser an die
Oberfläche dringt. 

Aussenbereich mit Becken
Auch im Aussenbereich der

Eishalle ist vieles um- bezie-
hungsweise aufgebaut worden.
Besonders markant ist das Was-
serbecken für die Modellschiffe.
Rund 50 Kubikmeter Wasser

mussten in das 11 x 11 Meter
grosse Becken eingefüllt werden.
Nicht nur die Kinder werden bei
den Vorführungen mit den Schif-
fen grosse Augen machen.

Gleich daneben präsentiert
die Waldkooperation der Stadt

einen Wald sozusagen en minia-
ture. Die Baumstämme sind echt
und mussten unter fachkundiger
Anleitung so auf dem Betonbo-
den aufgestellt werden, dass sie
nicht umfallen können. Hallen-
chef Fawer erwartet übers Wo-

chenende an die 20 000 Besu-
cher. (moa) Seiten 7 und 8

Dübi-Mäss Frühlingsfest und Gewerbeschau übers Wochenende

Hallenchef erwartet bis zu 20 000 Gäste

Sportanlagenchef Hans-Peter Fawer vor dem Stand des «Glattalers». (moa)

In Bild und Ton: Einen Filmbeitrag zur
Eröffnung der Dübi-Mäss finden Sie ab
heute Freitagmittag auf unserer
Webste www.glattaler.ch.

Im Überblick
Willkommene Flieger
Dübendorf. In den Stahlstreben
der Eishalle Im Chreis nisten
mehrere Dohlenpaare – sehr zur
Freude der lokalen Vogelbeob-
achter. In diesen Tagen schlüp-
fen die jungen Vögel. Seite 2

Unwillkommene Autos 
Dübendorf. Die Obere Geeren-
strasse in Gockhausen wird im-
mer öfter als Gratis-Parkplatz
genutzt. Das Tiefbauamt will
das nun ändern. Seite 5

Biblische Abenteuer
Dübendorf. Zum 18. Mal findet
die Erlebniswoche auf der Badi-
wiese statt. Gegen 200 Kinder
spielen, singen, toben und bas-
teln. Immer dabei sind Ge-
schichten aus der Bibel. Seite 6

Wichtiger Einsatz
Fällanden. Der Gemeinderat
weiss um die Wichtigkeit der
Freiwilligenarbeit. Er spricht ei-
nen Kredit für einen Dankesan-
lass im November. Seite 9

Tierische Steuerzahler
Schwerzenbach. 160 Franken
muss ein Hundehalter dem Fis-
kus jedes Jahr abliefern. Das
bringt der Gemeinde 20 000
Franken Einnahmen. Seite 9

Kultureller Versuch
Volketswil. Im Schwimmbad
Waldacher beginnt die Badesai-
son am 7. Mai. Dieses Jahr
möchte man erstmals die Kultur
in die Badi holen. Seite 10

Wissenschaftler 

Lubos Krajci
Dübendorf. «Gute Holzbauten
sind möglich», sagt der Empa-
Forscher Lubos Krajci. Er ist der
Leiter der neuen Studie zur ver-
besserten Schalldämmung von
Holzbauten. Der Umwelt zuliebe
werden immer mehr Häuser aus
Holz gebaut. Weil aber deren
Akustik bislang ungenügend ist,
wollen die Forscher an der Empa
in Zusammenarbeit mit der
Fachhochschule in Biel an einer
Verbesserung der Schalldäm-
mung experimentieren. Das Pro-
jekt ist dem Bund rund sechs
Millionen Franken wert. Seite 7

Wir helfen Ihnen, T: 076 560 99 20
info@1sthelp.ch, www.1sthelp.ch

PC-SUPPORT

Support täglich von
07.00 bis 22.00 Uhr
auch am Wochenende 30

41
84

Garage Minoretti AG
Zürichstr. 44, 8600 Dübendorf, Tel. 044 82153 06

www.minoretti.ch

Ihr Partner für

304185

for live häusermann

Citygarage AG
8600 Dübendorf
Telefon 044 823 80 90
www.autohaeusermann.ch 32
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Sport Freizeit Dübendorf www.sfd-ag.ch

Lust auf
Minigolf?
Auskunft und Ausgabe Restaurant Im Chreis
www.restaurant-im-chreis.ch
Tel. 044 820 19 18
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